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Türkei – näher 
als man denkt ...

Es war die Stunde der gegenseitigen Freund-
schaftsbekundungen und der politischen 
Willenserklärungen. Der erste Parlamen-

tarische Abend, der nicht eine Region unseres 
Landes vorstellte, sondern eine ausländische  
Nation in den Mittelpunkt stellte, die Türkei. 
Ausland? Das trifft den Kern nur bedingt: 700.000 
türkische Mitbürgerinnen und Mitbürger leben 
und arbeiten in Nordrhein-Westfalen. 

So war der Parlamentarische Abend auch 
Symbol und Zwischenbilanz der deutsch-tür-
kischen Annäherung. Und ein Abend der Klar-
stellung: Die Türkei und ihre Menschen drängt 
es in die Europäische Union. Sie sind entschlos-
sen, alle Hürden zu nehmen.

Nun war dieser 16. April nicht der Termin, 
um das Problem „Privilegierte Partnerschaft 
oder Vollmitgliedschaft“ zu lösen. Aber er war 
die gute Gelegenheit, sich näher kennenzuler-
nen. Wie geht das besser, als über die Kultur? 
Und über den touristischen Austausch: Milli-
onen Deutsche haben bereits an den nahöst-
lichen Gestaden Urlaub gemacht. Manche sind 
in das Land so vernarrt, dass sie im sonnigen 
Alanya eine mitgliederstarke deutsche Kolonie 
gegründet haben, mit eigenen Zeitungen und 
einem eigenen deutschen Friedhof.

Verbundenheit

Und hierzulande? Türkischstämmige Unter-
nehmer schaffen Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze, sie haben 24.000 Unternehmen gegründet. 
Der Jahresumsatz dieser Betriebe mit 120.000 
Arbeitsplätzen liegt bei elf Milliarden Euro. Seit 
1996 erhöhten sich die nordrhein-westfälischen 
Exporte in die Türkei um rund 170 Prozent. In 
Köln arbeitet seit einigen Jahren die Türkisch-
Deutsche Handelskammer. Ein knappes Drittel 
aller deutschen Direktinvestitionen kommt aus 
NRW. Eine Deutsch-Türkische Universität in 
Istanbul steht vor der Gründung. 

Eine eigene Deutsch-Türkische Parlamenta-
riergruppe kümmert sich um die Vertiefung der 
Beziehungen zwischen Nordrhein-Westfalen 
und dem Land am Bosporus. Es gibt Austausch 
zwischen Schulen und Universitäten; das Schul-
ministerium beziffert die Schulpartnerschaften 
auf 41. In Essen forscht, berät und publiziert das 
Zentrum für Türkeistudien. Nordrhein-westfä-
lische Städte unterhalten Partnerschaften mit 
türkischen Kommunen. Istanbul ist zusammen 
mit dem ungarischen Pecs Partnerstadt im Rah-
men der Kulturhauptstadt 2010. 

Da wird man, wie an diesem Parlamenta-
rischen Abend, doch einmal feiern dürfen!  JK
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